PHB-AP-05.2017 § 8 AltPflAPrV Zulassung zur Prüfung
Bezeichnung der BFS-Altenpflege: _________________________________________________
Zur Zulassung zur Prüfung
am: ______________ Klasse: ____________


Die Übersicht der Noten aller drei Ausbildungsjahre liegt vor.
Die Vornoten werden der Schülerin oder dem Schüler spätestens drei Werktage vor Beginn des ersten Prüfungsteils mitgeteilt (§ 9 Abs. 3 AltPflAPrV).

Die regelmäßige Teilnahme am theoretischen und praktischen Unterricht und der praktischen Ausbildung ist gegeben.

Die Schülerin/der Schüler hat mit Erfolg am theoretischen und praktischen Unterricht und der praktischen Ausbildung teilgenommen.
Zur Orientierung:
Alle unterrichteten Lernbereiche in der Abschlussklasse sind jeweils mindestens mit der Note „ausreichend“ bewertet worden und
in den den Lernbereichen zugeordneten einzelnen Fächern sind insgesamt entweder in nicht mehr als zwei Fällen die Note „mangelhaft“ oder höchstens in einem Fall die Note „ungenügend“ erreicht worden. 


Das Ergebnis über die Entscheidung zur Zulassung zur Prüfung und die Prüfungstermine werden den Schülerinnen und Schülern der Klasse ___________ (Klassenbezeichnung) spätestens vier Wochen vor Prüfungsbeginn am ___________ (Datum) schriftlich mitgeteilt. 

Die Ablaufpläne zu den Prüfungen (Tabellarische Übersicht: Wer wird wann, wo, von wem in welchem Lernfeld geprüft), werden schulöffentlich ausgehängt.

Die besonderen Belange behinderter Prüflinge sind zur Wahrung ihrer Chancengleichheit bei Durchführung der Prüfungen zu berücksichtigen. 
Schwangere Prüflinge oder Prüflinge, die z. B. unter Epilepsie, Asthma, besonderer Prüfungsangst leiden, sind abweichend von z. B. der alphabetischen Prüfreihenfolge ggf. gleich zu Beginn des jeweiligen Prüfungstages zu prüfen.




__________________________________	________________________________________
Ort, Datum					Unterschrift der Leitung der Berufsfachschule für Altenpflege







Hinweise:
· Der Prüfungsvorsitz liegt bei der NLSCHB, diese überträgt den Prüfungsvorsitz ggf. an die Leitung der Altenpflege-Schule.

· Die Versetzung in Klasse drei weist darauf hin, dass mit Erfolg teilgenommen wurde.
· Die Noten von Klasse 3 erstes Halbjahr aus den berufsbezogenen Prüfungsfächern sind zu sichten.

· [bookmark: _GoBack]Die Zulassung ist als „Normalfall“ anzunehmen, denn wegen einer „Zulassung“ wird kein Schüler klagen. 

· Die Nichtzulassung wird eine eindeutig zu begründende Ausnahme sein.
· Die Nichtzulassung zur Prüfung spricht die NLSCHB aus. Die Schule meldet den Vorgang der NLSCHB mit den entsprechenden Unterlagen.
· Fehlzeiten sind ggf. nachzuholen, dann erfolgt die Zulassung zur Prüfung.

· Die Noten aus dem allgemeinbildenden Lernbereich sind nicht entscheidend für die Zulassung zur Prüfung.



